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Margit Zahn 

 
Komm, wie du bist!  
Kurzansprache für ein Tauffest 
 
 

 
 
Im vergangenen Jahr haben wir in der Landeskirche diese Karten entwickelt. Jeder Kirchenkreis bekam 
entsprechend der Größe des Kirchenkreises mindestens 1000 Exemplare kostenlos zugesandt. Auf der 
Innenseite steht: „Ich habe dich bei deinem Namen gerufen“. Mit diesen Karten – persönlich adres-
siert – lassen sich Menschen zu Tauffesten „zusammenrufen“. * 
 
Die hier abgedruckte Ansprache für ein Tauffest ist bewusst kurz gestaltet, um bei der Gestaltung der 
Taufen der Zuwendung zu den Familien Zeit und Raum zu lassen. 
 
In unserem Team der gestaltenden Pfarrer*innen im Kirchenkreis Hanau waren wir auf der Suche 
nach populären Songs, die diese einladende Geste der Karte aufnehmen. 
In Verbindung mit der Kirchenmusikerin Andrea Tetens entstand die die Idee, den Refrain eines Titels 
von Wilhelmine aufzugreifen. Er stammt aus dem Jahr 2020 und schien uns populär genug, um beim 
Hören im Radio die Erinnerung ans Tauffest anklingen zu lassen. Die Kirchenmusikerin Andrea Tetens 
hat den Refrain ein wenig weitergeführt und für den Anlass textlich adaptiert. 
Im Anhang liegt die veränderte Version. Sie ist nur für den internen Gebrauch der Musiker*innen be-
stimmt und kann aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlich werden. Aber von einer Sängerin zwei-
mal am Anfang gesungen, kann die Gemeinde die Liedzeilen bei den nächsten Malen schon aufneh-
men?  
 
* (Vielleicht im eigenen Kirchenkreis nachfragen, ob alle Karten schon aufgebraucht sind?  
Wenn ja, jetzt an die Arbeitsstelle eine Bitte um Nachdrucken für den nächsten Tauffest-Sommer 
schreiben.)  
 
 

Lied: Komm wie du bist 
Komm, wie du bist! 
In Jeans, da fühlst du dich am wohlsten. 
Mit weißer Bluse, weil die heute einfach sein musste. 
Oder so schön geblümt hier vorne … (aufnehmen, was vor Augen ist) 
 
Komm, wie du bist! 
Strubbelig oder frisch gekämmt, mit blonden Haaren oder grauen…wie du bist! 
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Du bist da.  
Das ist das Wichtigste. 
Du hast Dich mit dieser Karte einladen lassen. (Zeigen) 
„Du“ steht vorne drauf. Das reicht.  
Du bist gemeint.  
Du, mit deinem Namen. 
Wir haben diesen Namen in der Kartei der evangelischen Kirche gefunden und dann eine Karte ge-
schickt mit einer Einladung für heute.  
„Ich habe dich bei deinem Namen gerufen“ steht innendrin in der Karte.  
Das sind Worte aus der Bibel vom Propheten Jesaja. 
 
„Du“, sagt Gott bei der Taufe. Dich meine ich. Dich kenne ich. Beim Namen. Du bist mir wichtig. Ich 
achte auf dich, darauf wie´s dir geht. Und ich wünsche Dir das Allerbeste. 
Dir gilt mein Segen, sagt Gott. Dir verspreche ich, für Dich da zu sein. Und zu mir kannst Du jetzt mit 
allem kommen. Mir kannst du immer in den Ohren liegen. Morgens und abends und zwischendurch 
auch. Mit allem, was Dir passiert, wenn Du hingefallen bist oder eine neue Freundin gefunden hast. 
Ich bin da für dich Dein ganzes Leben und noch darüber hinaus. Komm wie du bist! 
 

Lied: Komm, wie du bist 
 
„Auch DU, komm wie Du bist. Und bring alles an dir mit! 
Das Lachen und Deine Freude über diesen schönen Tag auf dem Marktplatz. 
Und die Anstrengungen der letzten Monate auch. 
 
Das Erstaunen: wie groß mein Kind schon geworden ist! 
Wie viel unsere Kinder schon können! 
Und das Eschrecken darüber, wie schnell die Zeit vergangen ist.  
 
Deine Liebe und Deine Geduld.  
Und auch die hohen Wäscheberge und der Ärger, „manchmal ist mir alles zu viel“.  
Komm wie Du bist. Bei Gott bist du willkommen.  
Heute.  
Jetzt und hier ist es richtig, so wie es jetzt ist ….  
Und eine hat heute den leckersten Erdbeerkuchen mitgebracht und einer diesen Berg mit Muffins. 
Eine hat ihr Vertrauen mitgebracht, einer seine ganzen Fragen.  
 
Heute beim Tauffest feiern wir auch, dass wir durch die Taufe alle in eine große Gemeinschaft hinein-
genommen sind. Nicht jeder und jede muss alles und alleine können.  
Unter Gottes offenem Himmel sind wir verbunden über alle Grenzen, auch von Sprachen und Lebens-
gewohnheiten.  
Wir bleiben verbunden, wenn wir gleich nach den Taufen miteinander essen und trinken und auch 
dann, wenn wir unsere Wege weitergehen, gestärkt für das, was auf uns wartet.  
Komm, wie du bist! 
 
Lied: Komm, wie du bist 
 


